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jProvinzial - Blatt
der

Badischen Markgravsch aft.
I^ ro . 25 . Donnerstags den 22 . December i8o3 .

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Privilegio .

landes - Verordnungen .
Im Regierungs - Blatt 23 sub I.ib . 6 , wurde nach einer Verfügung des kurfürstl . evang .

luth . Kirchenraths -Kottegii vom 20 . Oct . 180Z die hier und da von den weltlichen Vorgesetzten bis¬

her geführte Kontrolle der Kirchen - Bücher , als der Würde des Geistlichen und der Sicherheit der
Beweis -Führung gleich nachtheilig , aufgehoben , und die Führung doppelter Kirchen - Bücher , von
welchen am Ende jeden Jahrs das eine Dupplicat an das Kirchenraths - Kollegium zur Sicherheit
eingesandt werden muß , den Amts - Pfarrern befohlen . Die Formulare , wie stütze Kirchen -Bücher
abgefaßt und eingerichtet werden sollen , sind in demselben Blatte 24 und 25 abgedruckt .

In fssro. 24 des R . Bl . verordnet sud . I .it . u . die kurfürstl . SanitätS - Kommission , das ins
künftige bcy den Juden kein neu auftretender Juden - Kinder - Beschneider , bevor er vom
Phisicat geprüft und apprvbirt ist , wie er mit gehöriger anatomischer und physiologischer Kenntniß ,
ohne der Gesundheit der Knablein zu schaden , die Beschneidung verrichten könne , von der betref¬
fenden Judenschaft ausgenommen werden dürfe .

8nd I - it . d . empfiehlt die kurfürstl . Sanitäts -Kommission das chirurgische Institut des Hofcathü
Hirsch zu Bruchsal , und weiset alle Ober - und Aemter der kurbadischen Lande an , ihre der Chir¬
urgie sich widmenden Untergebenen darauf aufmerksam zu machen , indem man dereinst , bey sonst
guter Qualifikation , vorzüglich Rücksicht auf die dieses Institut besuchenden Zöglinge nehmen werde .

Obergerichtliche Kundmachungen .
Rastadt . fSignalcment .) Sccligniann Israel von

Köllig , welcher wegen Diebstahls , nebst dem bereits er¬
standenen Arrest noch zu wcitcrm z - wöchentlich-peinlichen
Gefängniß und doppelter körperlicher Züchtigung , auch
nachhcriger Verweisung der sämmtlich kurfürstl . badischen
Lande durch Sentenz vom rg , Nov . d . I . verurtheilt
worden , ist ab Jahr alt , länglichten . etwas blatternarbi¬

gen Angesichts , blauer Augen , stumpfer Nase , weiten
Munds mit breiter Ober - und Unter - Lippe , brauner
Haupt - und rothcr Bart - Haare , 5 Schuh groß , trägt
dermalen eine rothc Halsbinde mit gelben Blüm¬

chen , ein Gillct von Schwando , grüne cnggcstrerfte lange
Hosen von Manchester , kurze oben ausgeschnittene Stie¬
fel , einen dunkclgrauen etwas abgetragenen Ueberrock
mit gelben Knöpfen , einen runden Hnth , gelbe messingne
Ohrcn -Ringc , und die Haare in einem gewundenen Zopf
mit einem Kamm aufgeschlagcn . Verkündet bey dem kur¬
fürstlich badischen Hofgcricht zu Rastadt den b . Äeccm -
'bcr iZoz .

Rastadt . fEinbruch und Diebstahl .) Da nach einem
von dem Königlich preußischen IustizamtUffenheim unter
heutigem dahier cingckommcnen Schreiben bey dem Pfar¬
rer Lgmpert zu Liprichha.pscn in der Marggrafschast All -



spach des fränkischen Kreises , in der Nachk von? ar . auf
den 22 . November von einer bewaffneten Räuberbande
in rb bis 18 Mann bestehend , eingcbrochen ; der Pfar¬
rer an wänden und Füßen gebunden , mit Fäusten ge¬
schlagen, und demselben neben der erlittenen Mißhand¬
lung folgende Stücke geraubet worden : als : a) in baa -
rcm Gelbe 140 fl . worunter 1 Holländer , und r Hohen -

loh ganz neue , jedoch schon vor 25 Jahren gemünzte Du¬
ckte , dann drey Lüneburger Rößlins Gulden , wovon ei¬
ner weiß gesotten . b ) Eine silberne Cylindcr -

Sackuhr mit dem Namen Schaster in Nffcnheim . c)
Vier silberne Löffel mit Nürenbcrger Probe , jeder
drei) und ein halbes Loth schwer , glatt und nur mit ci-
ncini sogenannten Rande marquirt . d ) Ein dergleichen
Löffel mit jeden dieser Probe und Rand 4 Loth schwer,
e ) Ein paar silberne Schuhschnallen etwas groß gercl-

fclt , auch Nürnberger Probe , f ) Ein paar derglei¬
chen Sporn mit kurzen Halsen , und Weikersheimcr Pro¬
be. g ) Eine Dose , oder Schachtelest ? von Meßing 4Zoll
lang Z und einen halben Zoll breit , und 2 Zoll hoch ,
zierlich mit farbigen vorzüglich grüne » , und gelben Stroh
eingefaßt , h) Eit ? schwarzes Futteral zu einer Schecre ,
mit silberner Einfassung an der SpiZe . i ) Ein schwar¬
zes Futteral , in welchem drey kleine feine englische Mes -

scrchen. k) Zwei) etwas lange Pistolen mit gewunde¬
ner cisencr Garnitur , an deren Schloß Koppenhagcn ste¬
het . l ) Drey paar silberne Hemder - Knöpfen , nemlich
1 paar ganz silberne , und zwcy paar mit rothen Stei¬
nen . m ) 2g Stück Servietten , wovon beynahe die
Hälfte noch wenig gebraucht , mit S und R bezeichnet.
11) Fünf schwarz seidene Halstücher mit rothen Streifen .
0 ) Vier Leintücher fein mit S und R gezeichnet , wo¬
von 2 15 Ellen groß , p ) Ein Tafeltuch und 2 Tisch¬
tücher , q ) Zwey große Halstücher von Linon , wovon
eines mit Spitzen eingefaßt , r ) Ein großes seidenes
carmoisin rothes dergleichen mit einem weisen Streifen , we¬
nig getragen , s ) Ein schwarz seidener Halbmantel t )
Eine -ganz ueu ^ cine Kopf - Kissen - Ziehe , u ) Vier
Stück ^Handtücher mit S gezeichnet , v ) 6 Stück ganz
neue feine Weiberhemdcr , mit S und R gezeichnet, w )
b und eine halbe ' Edle schwarze Schürpen Band eine
achtels Ehle breit , p) 6 Stück blau gestreifte Schnupf¬
tücher von sächsischer Fabrik , y ) Vier Stück derglei¬
chen von hiclandischcr Fabrik . z ) Ein dergleichen roth ,
und nn j> von Baumwolle , aa ) Fünf dergleichen weis,
und roth schon alt mit S gezeichnet, bb ) Drei ? paar
feine weiße baumwollene Frü .uen - Strümpfe , cc ) Eine

Haube mit SpiZen . dd ) Zwcy Aufsätze , der eine Volk
blau cmd weisen , der andere von gedupftcm Musclin .
Da auch nach diesem Schreiben sich Spuren sinken, daß
diese Bande zum Theil nach Schwaben entwichen ist , so
wird sämtlichen Ober - und Aemtern auch Raths - Vog -
tcyen aufgegcbcn , auf den Verkauf vorgcmeldter Sachen
genau Acht tragen zu lassen ; sofort die Verkäufer , wenn
sie sich nicht auf dex Stelle legitimircn können , unb
nicht angesessen s«yn sollten , handfest , und davon sogleich
die berichtliche Anzeige anhero ju . machen. Dccrctum
Rastadt beym kurfürstlichen Hofgericht am r6 . Dec . rgoz .

Mannheim . sLandcs - Vcrwcisung .z In Untersu¬
chungs - Sachen gegen den Juden Abraham Joseph von
Eschbach, Diebstahl und Vaganten - Leben betreffend , ist
derselbe unter Verfällung in die Untersuchungs - Kosten
für klagfrcyj erklärt , und der kurfürstl . badischen Lande
mit der Bedrohung verwiesen , daß er auf Wicderbctrct -
tcn mit der gesetzmäßigen Strafe belegt werden soll .
Mannheim den 2b. November i ?oz .

Kurf , badis. rheinpf. Hofgcricht .
Signalement .

Abraham Joseph , ein lediger Juden - Pursch , vorgcb -

lich von Eschbach bcy Limburg an der Lahn, fürstl . Witt -

gensteinischcr Herrschaft , gebürtig , mittler untergesctzter
Statur , 22 Jahr alt , hat braune geschnittene Haare ,
ein glattes etwas mageres Angesicht, blaue Augen , braune
Augbraunen , eine mittelmäßige etwas gespitzte Nase ,
trägt einen runden abgcschabcncn Hut , ein seidene-
Halstuch mit rothen Streifen , ein dunkelgrün manchcster-

-nes Gillet und dergleichen Beinkleider , graue wollene
Strümpfe und Rahmen -Schuh mit Bändel zugebunden ,
dann cinen dunkelblauen tuchenen übereinander gehen¬
den Rock.

Mannheim . sLandes -Verweisung .) Vermöge der

heute von kurfürstl . badisch rheinpfäljischem Hofgcrichte
crlaßenen Erkanntniß ist der Landkrämer , Markus Kerner ,
rücksichtllch der ihm angeschuldigtcn Zolldefraudation zwar
für klagefrcy erklärt , wegen der gegen den Zollvisitator
Berlinghof und den jüngern Werner in Zujenhausen
begangenen Realinjurien aber unter Anrechnung des

bisher erlittenen Arrestes poenä loco und Dcrurtheilung
in die Untersuchungs - Kosten , noch 'auf weitere 8 Tage
zur Schellenwcrks -Strafe , jedoch ohne körperliche Züch¬
tigung , vcrurthcilt , und nach deren Ende aus den kur¬

fürstlichen Landen verwiesen worden . Mannheim den 6 .
Decembcr 1803 . kurf , badis. rheinpf . Hofgericht .



Signalement .
Markus Kerner ist br Jahr alt , mittler Statur , nicht

gar dick, hat weiße kurze Haare , einem Platten Kopf ,
länglichtes ziemlich vollkommenes Gesicht, jedoch von blas¬
ser Farbe , blaue Augen , keine gar große Nase und ei¬
nen schon weisen Bark . Seine dermaligcn Kleidungs -
Stücke sind : ein runder Huth , ein schwarz und blau ge¬
streiftes Halstuch , ein blauer kurzer Wamms nebst einem
aschgraue » Ncbcrrock, eine alte grau melirte manchcsterne
Weste mit überzwcrgen Streifen , lange dunkelblaue Ho¬
sen mit gelben runden Knöpfen und Schnür -Stlcfeln .

Untergerichtli
'
cheAufforderungenund

Kundmachungen .
fSchulden - kiquidationen . !

Andurch werden alle die - enigen , welche a » folgende
Personen etwas Zn fordern haben , bey Verlust der For¬
derung zur >Aguidirung derselben vorgcladen . Aus dem

Oberanit Röteln
an die Becker Ludwig Adolph und Friedrich Gudcmann

ju Schopfhcim , wclche außer Landes ziehen, auf den rb .
Januar 1804 in der dasigen Stadtschrciberey .

Oberanit Hochberg
r ) an den Seiler Eglof zu Emincndingen auf den g .

Januar 1804 in der dasigen Stadtschrciberey ;
2 ) an den Dreher Martin Kächlin zu Jhringen auf den

rg . Dec . 1803 in dem dasigen Hirschwirthshaus ;
z ) an die Schutz - Juden Samuel und Feißel Heilbron -

»er zu hringen auf den 4. Januar 1804 in dem dasigen
Hirschwirthshaus . Aus dem

Amt Stein
an den Witthchnbaucr Michael Kaucher , sogenannten

Ziegler zu Stein , auf den g . Januar 1804 in der käsi¬
gen Amtsschrcibcrey .

sMundt 0 dt - §-rklärungen . !
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bev Verlust der

Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder sonst
mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Röteln
den Hans Jörg Geigelinischen Eheleuten zu Blansin -

gen , deren Vogtmann Job . Enderlin von da ist . Aus dem
Oders m tPforzheim

dem Jakob Schüler von Eutingen , dessen Pfleger Jo¬
seph Kälber von da ist.

sErl > - V 0 rladungeli . !
Folgende schon längst abwesende Personen oder deren

» eides - Erben sollen binnen q Monaten sich bey der Obrig¬

keit , unter welcher ihr Vermögen stehet, melden ^ widri¬
genfalls dasselbe ihren bekannten nächsten Anverwandten ge¬
gen Sicherheitsleistung ausgcliefert werden wird . Aus dem

Oberamt Pforzheim
1 ) Friederike Fröhnerin von Bauschlott ;
r ) Christoph Ulrich Hecht von Dillstein . Aus de«

Oberamt Rastadt
Adam Rdrlhelm von Rastadt .

s Ausgetretener Vorladungen - !
Nachbemerktc böslich Ausgetretene sollen binnen z Mo¬

naten bey Strafe der Vermögens -Konfiskation , und Lan-
des- Verweisung sich bey ihrer Obrigkeit st . llen . Aus dem

Oberamt Pforzheim
Friedrich Nlmer von Dietlingen .

fkandes - Verweisungen und Konfiskationen - !
Folgende böslich Ausgetretene werden wegen Nicht -

rrscheinnng auf die Vorladungen des Landes verwiese «
und ihr Vermöge » konfiszirt . Aus dem

Oberamt Badenwciler
der schon seit dem Jahr 1764 abwesende Schuhknecht

Hanns Jörg Thum von Seefelden .
Hokraths - Kanzley - Handschrift .

Zur Nachricht .
Zu Erhaltung mehreren Raumes in diesem Blatt und

zu leichterer Ucbersicht werden von nun an die Obrigkeit¬
lichen Kundmachungen auf vorstehende Art eingerückt wer¬
den , nnd da bcy dieser Einrichtung öfters Raum zu
Einrückung dem geehrtesten Publikum nützlicher und an¬
genehmer Nachrichten übrig bleiben dürfte , so ersticht der
Verleger gehorsamst , ihm historisch und geographische
Nachrichten von der badischen Mark -grafschaft gefäl¬
ligst mitznthcilen .

Kalif - Anträge .
Karlsruhe . sVersteigeru ig .s Von der Vcrlasscn -

schaft des kürzlich verstorbenen Herrn Gehcimenraths und
Obcriägcrmcisters Freyhcrrn von Geusa » , wird in der
bisherigen Oberjägermeisteramtlichen Wohnung eine Tahr -
miß - Versteigerung durch alle Rubriken , sonderheitlich auch
von schöne » Gewehren » Chaisen , Pferdgeschirr und Reut -
zcug gegen baare .Zahlung abgehalten , nnd damit Mitt¬
wochs den 21 . December Vormittags um y Uhr der An¬
fang gemacht und so mit dem Geschäft Vor - und Nach¬
mittags fortgefahren werden , welches den Liebhabern hie¬
durch bekannt gemacht wird . Karlsruhe den rs . Decenr-
ber 1803. Von Inventur - CvmmissionS wegen .

N m r a t h .



arlsru hse . ( Aracst feil .) In der Kölitz und Dö .
ringischcn Handlung dahier ist ächter Aracq de Batavia ,
die Bouteille zu i st . 44 kr . zu haben .

Karlsruhe . (Kinder Spiel -Waaren .) Bei ) Jo¬
hann Mallebreins Wittivc dahier sind für die nächste
Wcynachtcn wieder vorzüglich sehen gearbeitete Kinder -
Spicl - Maaren zu haben .

Karlsruhe . (Hopfen feil.) Beym Bierbrauer
Eypper sind das ganze Jahr hindurch ächte gute böhmische
Hopfen , Ccntncr und halbe Ccntncr weis, um billigen
Prciß zu haben .

Karlsruhe . (Wein feil .) Beym Buchhändler
Schmicdcr wird in kommender Woche der vortreffliche
Stein - Wein von dem Jahrgang 178Z ankommen , und
in billigem Preis verkauft werden z auch ist außer diesem
noch zu haben : Nicrsteiner Rheinwein vom nämlichen
Jahrgang , Champagne ^ rother und weißer , so wie vo¬
rher Burgunder .

Pachtern trage und Verleihungen .
Karlsruhe . ( Logis .) In Nro . 411 in der Spi -

talgassc sind im vorder » Haus im dritten Stock Zwey
Zimmer , und im hintern Haus ein Zimmer mit Vetter
und Mcubels zu verleihen , und kann sogleich bezogen
werden .

. Karlsru h c . (Logis .) In Nro . 411 in der Spi¬
talgasse ist im vordem Daus der ganze mittlere Stock
von- 5 Zimmern nebst Küche , und hierzu im dritten Stock
g dis 4 Zimmer sammt Speicher , Keller , Holz - Remiß ,
gerneinschaftliches Waschhaus , Stallung zu 2 Pferden
nebst andern Bequemlichkeiten zu verleihen , und kann
auf den 2Z . April 1804 bezogen werden .

Karlsruhe . (Logis.) In einer der besten Lage
der langen Straße ist gleich oder den 2Z . Januar 1804
ein Logis zu verleihen , bestehend in 4 bis 5 Zimmern
sammt Zubehör de . Das Nähere ist im Kvmptoir des
Provinzial - Blattes zu erfragen .

Karlsru h e . (Logis . ) Bey Decker Hafner ist ein
Logis mit Mcubels für ledige Herrn zu verleihen , und
kann auf den 1 . Januar bezogen weiden .

Dienst - Anfragen .
Karlsruhe . sEin Bedienter wird gestickt.) In

ein hiesiges Haus wird ein Bedienter von erprobter gu¬
ter Aufführung gesucht , der wohl lesen, auch Haus - und
Garten - Arbeiten verrichten kann . Das Nähere ist im

Komptoir des Provinzial - Blattes zu erfragen .

Ankündigung .
( Die '

Ncujahrs - Geschenke der Apotheken betreffend .)
Es war bisher in mehreren Gegenden und Orten die
ganz zwecklose Gewohnheit , daß aus den Apotheken zur
NeujahrsZeit Geschenke verschiedener Art an das Publi¬
kum — undizwar ohne allen Grund — gespendet wur¬
den ; da aber dieser häßliche Mißbrauch , der in mch-
rern Ländern schon längst abgeschäst ist, zu verschiedenen
irrigen Mcunungen Anlaß gab , wie eres mit Acchtvcr -
diente , zugleich von den meisten sehr undankbar betrach¬
tet wurde , auch viele Zeit unnütz raubte , und einem
jeden Apothcken -Vorsteher eigentlich die pünktlichste Er¬
füllung seiner Berufs - Pflichten , nicht aber Neujahrs -
Geschenke , empfehlen müßen , so haben wir Apotheker
des Mittlern Kurfürstenthums Baden die gemeinschaftli¬
che unabänderliche Verabredung getroffen , mit gegen¬
wärtig zu Ende gehendem Jahr igcrz auch diesen Miß¬
brauch ( wo cs noch nicht geschehen seyn sollte ) für immer
zu beendigen , und ein verchrlichcs Publikuni öffentlich
hiervon zu benachrichtige» .

VulpiusinPforzkeim . Suhanyu . Boll inRastadt .
Salzer in Durlach . Klein in Gernsbach ,
RaZcn , Provisor daselbst. Wolf in Baden .
Reiß in Ettlingen . Stolz in Bühl .

Sachs und Sonunerschu in Karlsruhe ,
An das Publikerm .

Pforzheim und Karlsruhe . (Nachricht .) Die
bisher mir so vielem Bcyfall aufgcnommenen Pf 0 rzhci -
mer wöchentliche Nachrichten werden für daS
künftige Jahr wie bisher fortgesetzt , und enthalten nebst
gemeinnützigen Aufsätzen , z . B . Auszügen aus neuen
Entdeckungs - Reisen , merkwürdigen Kriminal - Fällen ,
moralischen Erzählungen , interessanten Anekdoten , Nach¬
richten vom Vatcrlandc re . , das Wichtigste und We¬
sentlichste der politische» Ereignisse in einem kcrn -
haftcn Auszug ? - Da nicht Jedermann Zeit , Lust und
Beruf hat , die Neuigkeiten des Tags aus den verschie¬
denen Zeitungen zusammen zu lesen, sie zu prüfen , lind
die oft erscheinenden Widersprüche durch Vergleichung der
Nachrichten zu lösen , aber doch jeder das Wahre und
Wesentliche der politischen Angelegenheiten zu wissen
wünscht , so wurde durch die Herausgabe dieser — nach
dem Urthcilc der allgemeinen deutchen Bibliothek — gut
und zweckmäßig verfaßten Artikel , die Lücke zwischen
Zeitung und gewöhnlichem Jntelligenzblatt , Zweckmäßig
ausgcfüllt . Wöchentlich erscheint ein halber Bogen in
Quart , und kostet halbjährig 45 kr . , wo ,

die Bcstcllun -
cn in Karlsruhe und Pforzheim in der Müllerschen Hof -
uchdruckcrcy oder bey dem Zunächst gelegenen Postamt

oder Posthaltcrey Zu machen sind , woselbst Zur Probe
die ersten Stücke im Monat Jenner unentgelblich abge¬
reicht werden , damit sich jeder Jntereffcnte zuvyrjvon
dem , was . er zu gewarten hat , überzeugen kann .

Expedition
der Pforzheimcr wöchentlichen Nachrichten .

Der Verleger E . F . Müller .

Auflösung der Charade in der Beylage zu Nro . 24.
B l a s c , - B a l g .

Karlsruhe , gedruckt in der Müller ' sch c n Hofbuchdruckcrcy, .
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